
Innerer Monolog von Alfred Ill am 
Ende vom zweiten Akt 
Ich bin verloren! Was soll ich denn jetzt machen? Eigentlich waren sie doch meine 
Freunde, was hat Klara mit ihnen gemacht? ... Was habe ich mit Klara gemacht? Ich hätte 
sie damals nie so verraten dürfen. Ich hätte damals einfach zugeben sollen, dass ich der 
Vater bin. Die Arme wurde damals von mir als Hure dargestellt.  — Trotzdem hat sie nicht 
das Recht ein Kopfgeld auf mich auszusetzen.


Diese armen Menschen in dieser Stadt, die Jahrzehnte lang kein Geld gesehen haben, 
fangen natürlich sofort an sich hoch zu verschulden, als gäbe es kein morgen. Ja sogar 
die Amtsträger haben mitgemacht! Jetzt haben sie keinen anderen Ausweg mehr als mich 
wirklich zu töten. Sie verfolgten mich sogar bis zum Bahnhof. ... Und jetzt sitze ich hier, 
von seiner eigenen Familie und seinen Freunden verraten. So ähnlich muss sich Klara 
damals gefühlt haben....


